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Elaine Carnet, eine erfolgreiche Möbelfabrikantin, ist die Gartentreppe ihres 
hinuntergefallen - oder hinuntergestoßen worden. Tödlicher Unfall oder Mord? Auf 
den Gesichtszügen der Toten liegt ein auffallend bösartiger, höhnischer 
Gesichtsausdruck, als hätte sie unmittelbar vor ihrem Tod über jemanden 
triumphiert. Dieser gesichtsausdruck vor allem läßt den Commissaris und seine 
Mitarbeiter Grijpstra, de Gier und Cardozo von der Amsterdamer Mordkommission 
an ein Verbrechen denken, zumal es in der Umgebung der Toten an einem Motiv für 
eine solche Tat nicht fehlt. Da ist zunächst Elaines Geschäftsführer Bergen, ein 
nervöser Pedant, den Elaine vor kurzem noch ausbooten und durch ihren Geliebten 
ersetzen wollte. Dieser Geliebte ist ein Mann namens ,Vleuten, den alle nur "de Aap" 
oder den "blonden Affen" nennen. 
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